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und des Vermögens sowie dessen Ertrages, weil nor-
malerweise nur das Erwerbseinkommen des Wehrmannes durch die
Dienstleistung eine Einbusse erleidet. Für Ersatzpflichtige, deren Erwerbs-
einkommen im Verhältnis zum Aufwand gering ist, wurde eine Veran-
lagung nach dem Aufwand vorgeschlagen.

Neue Steuer für die Frauen im Kt. Schaffhausen

Der Entwurf für ein neues Steuergesetz im Kanton Schaffhausen sieht
ersifwwt/s /«> z&e FV«Mie« eine Personalsteuer vor.

Mitarbeit der Frau in den Radiogenossenschaften
In den Vorstand der Radiogenossenschaft ZGse/ wurden kürzlich

2 Frauen gewählt. Frau Martha Aebersold und Frau Dr. Paula Peter.

Auch dem Vorstand der Radiogenossenschaft der« gehören 2 Frauen
an: Fräulein Dr. Anna-Luise Grütter und Fräulein Rosa Neuenschwander.

Im Vorstand der Radiogenossenschaft Zzïrz'cd sind ebenfalls 2 Frauen.
Frau Hedwig Leuenberger-Köhli und Fräulein Hanni Pestalozzi.

Im Z:e«/r«/t'ûrV«»zî! «der dcdweizz. i?««z/sprwcdgesie//scAz/f sind auch
2 Frauen. Mlle. Laure Dupraz, Fribourg und Frau Dr. Dora J. Rittmeyer-
Iselin, St. Gallen.

Die Czowzöz-awx« .RWz'o Rmwmk/sc/?, die /»«ersc/Wez'z. üWzog<3«ossew-

sc&z/L die Eo«z&£zo« z^es Arazssicuzs i?«zA'o Ge«èr»e haben sich bisher
noch nicht zur Gewährung einer Frauenvertretung aufzuschwingen
vermocht.

Der PzogrÄmraisomwröszoM 13eromw«Vier gehören 2 Frauen an: Frl.
Dr. Hedwig Schudel, Schaffhausen und Frl. Agnes von Segesser, Luzern.

In der /VogramwzLomraiss'io« S'oWews arbeitet Mlle Jeanne Hersch,
Genf.

In die PrograraOT&omwzisszo» iHo«fe C<?«eri wurde Frl. Dr. Adriana
Ramelli gewählt.

Die Frau in der schweizerischen Wirtschaft
Von Dr. iur. Margrit 5o&re«-/?oer«z, Zürich

(Schriften des Schweiz. Verbandes für Berufsberatung und Lehrlings-
fürsorge, Zürich).

Es ist gut und nötig, dass über die Stellung der Frau in der schwei-
zerischen Wirtschaft immer einmal wieder neue zusammenfassende Stu-
dien veröffentlicht werden, denn, wenn auch Anteil und Leistung der
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